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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hart-
mann, Gisela Sengl, Thomas Gehring, Ulrike Gote, 
Jürgen Mistol, Markus Ganserer, Dr. Christian Ma-
gerl, Thomas Mütze, Rosi Steinberger, Martin 
Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Wirksamer Grundwasserschutz in „Roten Gebieten“ 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dafür zu sor-
gen, dass die Verordnung zu den länderspezifischen 
Maßnahmen der Düngeverordnung in Bayern bald-
möglichst in Kraft tritt, weiterhin soll sie wirksame 
Maßnahmen zur Sanierung der durch übermäßig ho-
he Nitratgehalte belasteten Grundwasserkörper (so-
genannte „Roten Gebiete“) ergreifen, dazu zählen: 

─ in der Verordnung grundsätzlich Maßnahmen vor-
zuschlagen, die unmittelbar Wirkung auf eine Re-
duzierung des Nitrateintrags zeigen und reine 
Mess- oder Lagervorschriften nur als zusätzliche 
Maßnahme zu empfehlen, 

─ im Verfahren befindliche und geplante Wasser-
schutzgebiete in „Roten Gebieten“ mit Priorität zu 
betreiben und möglichst zügig auszuweisen, 

─ in „Roten Gebieten“ ein Netz von Pilotbetrieben zu 
installieren, bei dem die Stoffstrombilanz und 
Schlagbilanz modellhaft eingeführt werden, 

─ in „Roten Gebieten“ eine Beratungsinitiative zur 
Umstellung auf den ökologischen Landbau zu 
starten, 

─ im staatlichen Eigentum stehende landwirtschaftli-
che Flächen in „Roten Gebieten“ so zu bewirt-
schaften oder bei Verpachtungen darauf hinzuwir-
ken, dass Nitrateinträge in das Grundwasser mög-
lichst minimiert werden (z. B. durch Ökolandbau), 

─ die Kontrolle der Düngeverordnung in „Roten Ge-
bieten“ zu intensivieren und Verstöße gegen das 
Düngerecht konsequent zur Anzeige zu bringen. 

Begründung: 

In vielen Gebieten Bayerns ist die Nitratbelastung des 
Grundwassers erheblich zu hoch. Die EU-Kommission 
hat wegen der Nicht-Einhaltung der EU-Nitratrichtlinie 
ein Vertragsverletzungsverfahren eingeleitet. Durch 
die neue Düngeverordnung soll die Belastung des 
Grundwassers deutlich reduziert werden. Diese Maß-
nahmen reichen aber nach Einschätzung vieler Fach-
gremien nicht aus. Die Maßnahmen der Düngever-
ordnung müssen deshalb insbesondere in kritischen 
Gebieten durch weitere Maßnahmen flankiert werden, 
um möglichst bald einen wirksameren Schutz des 
Grundwassers zu erreichen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Gisela Sengl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/19511 

Wirksamer Grundwasserschutz in "Roten Gebieten" 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Rosi Steinberger 
Mitberichterstatter: Martin Schöffel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 80. Sit-
zung am 8. Februar 2018 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Dr. Christian Magerl 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Gisela Sengl, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Mar-
kus Ganserer, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Rosi Stein-
berger, Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/19511, 17/21039 

Wirksamer Grundwasserschutz in „Roten Gebieten“ 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Nun rufe ich Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, vorab einige Informationen dazu: Die Lis-

tennummer 38 ist von der Abstimmung ausgenommen. Dies ist der Antrag der Abge-

ordneten Aiwanger, Streibl, Prof. Dr. Piazolo und Fraktion (FREIE WÄHLER) betref-

fend "Kritische Prüfung der Südwest-Umgehung Olching" auf Drucksache 17/19285. 

Er soll auf Wunsch der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN einzeln beraten werden. 

Der Aufruf würde am Ende der Tagesordnung erfolgen.

Des Weiteren möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass der Ausschuss für Bundes- 

und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen in seiner Sitzung am 

Dienstag die unter der Nummer 3 aufgeführte Subsidiaritätsangelegenheit betreffend 

die "Bewertung von Gesundheitstechnologien" auf der Drucksache 17/21174 beraten 

und einstimmig empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, bei den Beratungen 

im Bundesrat auf Subsidiaritätsbedenken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass 

diese Bedenken Eingang in den Beschluss des Bundesrats finden. Die Beschluss-

empfehlung ist der Liste beigefügt.

Die unter den Nummern 4 bis 6 aufgeführten öffentlichen Konsultationsverfahren auf 

den Drucksachen 17/20592 bis 20594 wurden diese Woche ebenfalls im Ausschuss 

endberaten. Die Ausschüsse haben auch hier einstimmig empfohlen, zu den Konsulta-

tionsverfahren eine Stellungnahme abzugeben. Im Einzelnen verweise ich auf die der 

Abstimmliste beigefügten Beschlussempfehlungen der Ausschüsse.

(...)
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Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Wir kommen damit zur Abstimmung über die 

Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der 

Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von CSU, SPD, 

FREIEN WÄHLERN und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Danke schön. Gibt es Gegen-

stimmen? – Keine Gegenstimme. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltung. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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